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Kurzberichte

„Die Zukunft beginnt“ titelten die Erlanger 
Nachrichten am 29. April 2017, doch hin-
ter den Kulissen hat sie bereits im Frühjahr 
2015 begonnen. Denn damals wurde die 
Möglichkeit einer neuen, modernen Ver-
einssatzung erstmals diskutiert. Seitdem 
wurden unzählige Stunden Arbeit in das 
Projekt „Neue Satzung“ gesteckt, haupt-
amtlich, wie auch ehrenamtlich. 

Gründe für die neue Satzung wurden bereits 
mehrmals in den Editorials der Vereinszei-
tung beschrieben. Bei Informationsveran-
staltungen konnten Abteilungsleiter und 
Mitglieder Fragen zur Satzung stellen und 
Feedback geben. Transparenz, die Einbin-
dung aller Betroffenen und die Absicherung 
durch die Experten waren der Vereinsführung 
bei der Gestaltung der Satzung dabei immer 
sehr wichtig. Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen. Zum einen als bei der außerordent-
lichen Mitgliederversammlung im Oktober 
2016 die neue Satzung ohne Gegenstimme 
durch die Mitglieder beschlossen wurde und 
zum anderen letztlich bei der jetzigen, erst-
maligen Delegiertenversammlung vom 27. 

Ein denkwürdiger Abend für den Turnverein
Außerordentliche Delegiertenversammlung  

wählt erstmals den Aufsichtsrat

April 2017. Denn diese bewies, dass durch 
die Zusammensetzung der Delegiertenver-
sammlung ein neuer, frischer Wind weht. 
Denn im Vergleich zu den bisherigen Mitglie-
derversammlungen ist der Altersdurchschnitt 

deutlich gesunken, die Anzahl der Teilneh-
mer hat sich zur normal üblichen Beteiligung 
mehr als verdoppelt und die Frauenquote, 
die bis dato immer um die 15 % lag, hat sich 
ebenfalls signifikant gesteigert. 

Die Delegiertenversammlung findet sich erstmalig ein. Die Konstante dabei, das 
gewohnte Umfeld in der Jahnhalle.


